
,, Narrenwecken" am Dreiköni gsta g
PHILIPPSBURG: -Häsabstauben" bei der Geese-zunft zum Auftakt derbeginnenden heißen Phase
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Zuln erstcn Mal fcietc die ,,rreie
NaEcnzunft dft PhilippsburSer Ce
ese 1994" nach dqn Vorbild der
schwäbisch{lenannirch.n Fast-
nachtstadition cin,,Nemwc
cletr" an Dr.ilönisstat. Das hat'
tm sic bei der fastiachts.röffnunt
ah 11. Novcmb€r {hon so ange
kündigt und hab€n es icEt in die Tat

Ndr. nämschc W.ge wollten sic
sehm, erklärtc d€r 1. Zbtoncist€r
dd Gc6e, Wolftst Steiner, euf
dq Bühnc dd rdthalle. Das war
fteilich cin Narcns.ckcn ohne Er
schrdm, dcnn di. Gecse lmnt iri-
ffischen nicht nur iedd in Phi-
lilpsburt, endd auch so nan-
cha im ränd.. Nach dü ,,ch!isdi-
chm W.ihnachtrzeit" t.he es lun
mit deln Ruf "NaEi-Narro" in die
lusti# Fastnachtsreit, täb der
Zunftn.istlr die Parcle aus, und
seine Ce€* troDmelten wie zur Be
käftiguns. Rhd 130 Mitsliedd ha'
bcn sie, dävon 60 Altive. Mcist sind
es jun# familien, Papä und Mama
und s.lbst dq iünFtc Nachwuchs,
alh sind debci. Dcm Narcnwe

Mlttwoah, 13. ,anuar:
Lrndfr.u.n tl.dolst.in: vorlrag,,Nll_
deeadvonains€n.oinkeu 14.1o

Dle Hä5 utrd lhr. Tt&pr sind bereit.

ck€n, am Keröoard unt maltdurch
Jür&n Bcryer aus Rheinhausen,
folsk das symboli{he 'Hisabstau-
ben" dcr Altiven euf d€r Bühne, wo
hinter ihnd für icdq Hästräsü die
nmm.n.rten Hit nimlich Jackcn
und Hosen dd G.s sant dcn im-
posant.n L:no nit dcm gchöm-
to Ziq€nkolf auftd.iht waren,

um aus dem Winteßchlaf cMeckt

'Iraten dürfcn di. Cfr5€ dicr
fteilich dst bcim eßtcn UDzu8. Dcr
allcrcste besann ftt sie j€t2t in Ra-
statt Nied{bü}I, weitcr g€hfs in
den folrcnd€n Tato und Wochcn
nach Kirlach, Bi.tidein, lih ünd
speye odd lttdsbach, md in Phi'

lippsburs sind sie dab.i bei dn Rat
hauserstlmun€ uDd dem UMut

Die*s Narcnw(ken am Drcikö
n:8stat war nach eincr ldec von
Märkus Rau, dem 2. Gas€.zuft-
meister entstanden. 5o sll ct auch
in dcn kommoden ,ahr.n läufd.
JcLt mrden {st einmal die Gcsc
seehrt, die schon fünl odcr auch elf
nänis.he Jahre mit deb.i sind
Zunftneiskr Steind nahm zusa_
m.n mit Bürgcmeister Stefan Mar
tus dic Ehrunsen vor. Und "Dank.'
schönl' singen an vqdiote Unt .
stützer wie Karl H*d von KHW
World Wide und bcfteundet€ CruF
pen wie die KäGc Narhala, dic ßad'
nq Sclalmeien, SchüEov€rcin, dic
owdhaisq Golo und die cutgd|}
sik dcr SleFer Brczlkrächq. statt
dü Lane trutcn dic Gest icEt ihr
€infach$ (äppi. Bis etwa 16 Jahr€
blcibt €s flt den Nach{uchs dab.i,
denn dann cßt isi der KoPf ryeit
aus8ewachsen, da$ die Lindcnltolz-
L:rv€ als Maßarbeit tur dcn eirl,el'
nen Trätd geschnitzt üd 8eüaFn

noah: Komnßsions'nohrarkttür Kin
dersachen, 12-15 Uht, Henhöturhau5,
lnfo5; Ie|.07255 9006884

deßtraße 12. A.m€ldung:TQl. 07254
8608

Samst.g, 23. ,anu.n
(lnh.hq K.m!yl|9gatl*h:i:

St.dtblblloth€k Mätch€nstunde "Des
Kaiseßneue Kleider, für l(inder äb 4
lahren, r5 Uhr, Anmeld!n8:TeI.87240
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